
145 Buchbesprechungen
Eıne reichhaltıge Bıblıographie, dıe sowohl dıe est1Va« des akademıschen Jahres 991/972 VO  = der

Quellen, Verlautbarungen und Okumente des für kanonısches eCc des Instituts beıder
Apostolıschen Stuhls. ferner Lexıka, andbücher Rechte der Päpstlıchen Lateranuniıversıtät Rom als
und welıtere Hılfsmuiuttel SOWIEe eın überaus usführ- Dıissertation ZUIN OKfIora) 1M kanonıschen ec
lıches L .ıteraturverzeıchnıs und ebenso ın AB- NSCHOIMIMMEN wurde, werden dıe grundsätzlıchen
kürzungsverzeıchnıs umfaßt,. vervollständıgen d1e Bestimmungen ber dıe Beispruchsrechte kanon1t1-
Arbeıt. Darüber hınaus erleichtern eın Personen-, stisch untersucht.
Sach-, (On= und Canonesregıster dıe praktısche Der Vertfasser führt einleıtend ın das Wesen des
Arbeıt Der Verfasserıin 1st gelungen, anhand der Beıispruchsrechts eın und wendet sıch ann der
lehramtlıchen und kanonıstischen Aussagen SOWIEe Untersuchung der Textgeschichte Z Er Ze1g dabe1
zahlreicher Stellungnahmen das Speziılische des zunächst für den Bereıch der Lateinıschen Kırche
Laıen SOWIE selıne In der auTtfe verankerten und 1mM den Weg VO  s der (Genese des 105 ber
Kırchenrecht grundgelegten Rechte und ıchten dıe einzelnen ntwurife der odex-Reform DIS hın

U1 derzeıt geltenden 12 autf SOWIE Entspre-aufzuzeıgen. Dabe!ı OomMm : überzeugend U1 ANS-
HUC welche einmalıge Stellung un: ur der hendes für dıe textgeschichtliche Entwıcklung des
christliıche Lale 1mM mystıischen eıb Chrısti, der Kanons 1M Bereıich der Orientalıschen Kırchen, be-

ginnend mıt dem Motu propri10 >Cllerı sanctıtatı«Kırche., nnehat un: einnehmen annn
Wıilhelm Rees, Bamberg/Augsburg VO Junı 195 7, iın dem sıch erstmals eıne NOorT-

mierung der Beıspruchsrechte für den ecntsbe-
reich der Orientalıschen Kırchen iindet, ber dıe

Güthoff, Elmar. »( ONSECNSUS« und »CONSILLUM« einzelnen chemata DIS hın Z/u 034 CEO el
INn WE und 954 CEO Eine Kkanoni- vergleicht der Verfasser dıe einzelnen Bestimmun-
stische Untersuchung ZUTF Normierung der Bel- SCH In systematıscher, inhaltlıcher und termınolo-
spruchsrechte IM Recht der Lateinischen Kirche gischer INnSIC
und der Orientalischen Kıirchen (Forschungen ZUT en Hauptteıl bıldet dıe rechtssprachlıche Ana-
Kirchenrechtswissenschaft [8), Würzburg: Echter lyse der allgemeınen Rahmennormen über dıe
1994, 799 ISBN 3-429-017559-6, 539,00. Beıspruchsrechte. DDer Verfasser kommt 7 dem

Ergebnıis, daß sıch dıe allgemeınen Rahmennormen
für dıe beıden echtsbereiche der katholiıschenDer kırchliche ere Ist 1m allgemeınen In SEe1-

(00| Handeln fre1l, G' ist nıcht an dıe Miıtwir- Kırche abgesehen VO  = systematıschen und ter-

kung drıtter Personen gebunden. Uneingeschränkt mınologıschen Unterschieden ınhaltlıch L1UTL In
trıfft 1eS$ für den Papst und das Bıschofskollegi1ıum einem Punkt unterscheıden (& 034 S CEO eNT-
Z7u Dagegen sınd dıe Diözesanbıschöfe und dıe hält 1M Unterschie: 7 12 ej(e@ eınen eINZE-
sonstigen Oberen In einzelnen bestimmten Angele- schränkten Vorbehalt zugunsten des Partıkular-
genheıten dıe ıhnen ZUrLr eıfte stehenden Urgane rechts nd keinen Vorbehalt zugunsten des 1gen-
gebunden, Sse1 CS, dal S1e deren Zustimmung (CON- echts) Wenngleıch der Verfasser dıe Fassung des
eNSus) der Kat (consılıum) eiınholen ussen. / Beıispruchsrechts durch 034 CEO als dıe S  >
stıiımmungsberechtigte Personengesamtheıten 1mM reiftere ansıeht, hält SIr dennoch beıde Bestim-
Bereich der lateinıschen Kırche sınd insbesondere INUNSCH verbesserungsbedürftig und unterbre1-
das Konsultorenkolleg1um, der DIiözesanvermö- tet hıerfür durchaus notwendıge und akzeptable
gensverwaltungsrat und der Ordensrat SOWIEe ar- Vorschläge.
ber hıinaus 1m Bereıich der katholıischen (DStkIn- SC  1e  IC unternımmt der Verfasser 1M ANn-
chen dıe Bıschofssynode der Patrıarchalkırche. dıe hang eınen Überblick ber dıe 1Im GIC und 1Im
Ständıge Synode und der Hıerarchenrat. Das ec CEO verstireuten Beıspruchsrechte. ucC 1er be-
auf or omMm sowohl Personengesamtheıten gnügt sıch der Verfasser N1IC nıt eıner Darstellung
als auch Eınzelpersonen Urc dıe Wahrneh- und Aufzählung. Hr arbeıtet vielmehr dıe nter-

e1Ines Beıspruchsrechts können uch Laıen Al chıede zwıschen den konkreten Normen heraus
bestimmten hoheıtlıchen en rechtliıch mıtwırken. un bietet zugleich Anregungen eiıner sprachli-

Für den Rechtsbere1ic der Lateiniıschen Kırche hen Neufassung. Eın Abkürzungs-, Lıteratur- nd
werden die Beıspruchsrechte In Form VO  S 11- Quellenverzeichnıs SOWIE eın Personen-, Sach- nd

und »Consılı1ıum« durch dıe allgemeıne an- Kanonesregıster vervollständıgen dıe Arbeıt Der
INECNNOTIN des 127 normıiert. Ungeachtet sprach- Wert der elatıv kKnappen, aber xakten Untersu-
lıcher Unterschiede nthält 034 CEO für den chung besteht darın. daß S1e eınen Bereıich auf-
echtsbereıich der Orjentalıschen Kırchen ıne greift, ZU em bıslang 11UT wenıge Monographıien

bZzw Artıkel erschıenen SsIınd.sachlıch nahezu iıdentische Normierung. In der
vorliegenden Untersuchung, dıe in der »SessIONe Wıilhelm Rees, Bamberg/Augsburg


